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Jungen 19 Landesliga Gr.2

SportKultur Stuttgart : VfL Sindelfingen 
Samstag, 16.03.2024, 15:45 Uhr

Für den VfL Sindelfingen geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
VfL Sindelfingen im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.2 bei SportKultur Stuttgart endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen
Erfolg für seine Mannschaft sicherte Mihail Stojanoski, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Erfolg verpassten Manager / Mu beim 11:
13, 11:9, 8:11, 8:11 gegen Wu / Stojanoski. Beim nachfolgenden 11:9, 11:4, 11:3 gegen Wu / Cho
fanden Whang / Reus dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Husayn Manager nach einer 2:0-Führung gegen Mihail Stojanoski. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Ohne
Satzgewinn für Leo Mu verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Xin Hang Wu. Anschließend
ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum Chancen ließ
indessen Lian Whang am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Inwoo Cho.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mathis Reus, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Alan Wu verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Ohne
Satzgewinn für Husayn Manager verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Xin Hang Wu. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Mihail Stojanoski konnte Leo Mu daraufhin den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln
fest. Zwischenzeitlich konnte Lian Whang zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen
Alan Wu, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Whang nun bei 2:6, während Wu bislang 14 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7.
Beim folgenden 3:0 gegen Inwoo Cho fand Mathis Reus dagegen von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat SportKultur Stuttgart in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.03.2024 gegen den SV
Sillenbuch III an. Für den VfL Sindelfingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Zuffenhausen am 23.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 29:1 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SportKultur Stuttgart

Doppel: Manager / Mu 0:1, Whang / Reus 1:0 
Einzel: H. Manager 0:2, L. Mu 0:2, L. Whang 1:1, M. Reus 1:1 

 VfL Sindelfingen
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Doppel: Wu / Stojanoski 1:0, Wu / Cho 0:1 
Einzel: X. Wu 2:0, M. Stojanoski 2:0, A. Wu 2:0, I. Cho 0:2


